
   
 

 
 

 

Pfingstfest in Sachsen 

DRESDEN - Zum bevorstehenden Pfingstfest (28./29. Mai 2023) laden die 
sächsischen Kirchgemeinden zu Gottesdiensten und musikalischen Vespern ein, 
mit denen sie den Geburtstag der Kirche und die Verbreitung der christlichen 
Botschaft über alle Sprach- und Ländergrenzen hinweg feiern. Pfingsten gehört 
damit neben Ostern und Weihnachten zu den wichtigsten christlichen Festen.  

Manche Kirchgemeinden haben feste Traditionen für die Gottesdienste zu 
Pfingsten, zu denen an besondere Orte eingeladen wird – so gibt es Wald- und 
Berggottesdienste, Gottesdienste in Pfarrgärten oder Kirchhöfen, auf der 
Märchenwiese oder auf der Picknickdecke. Häufig werden Pfingstgottesdienste 
auch ökumenisch, regional oder musikalisch gestaltet. 

In vielen sächsischen Kirchgemeinden finden zu Pfingsten auch Taufen und 
Konfirmationen statt. Für 2023 haben sich knapp 5.000 Jugendliche zur 
Konfirmation bzw. zur Taufe im Rahmen der Konfirmation angemeldet. Nach wie 
vor werden auch noch Konfirmationen vom letzten Jahr in diesem Jahr 
nachgeholt.  

Landesbischof predigt im Dom zu Meissen 

Traditionell predigt Landesbischof Tobias Bilz am Pfingstmontag im Dom zu 
Meißen. Den Kantatengottesdienst zum Pfingstfest um 10:00 Uhr wird er 
gemeinsam mit Matthias Fischer (Liturgie) und dem ensemble meißner dommusik 
sowie Solisten gestalten, die geistlichen Konzerte von Heinrich Schütz, Samuel 
Scheidt und Michael Praetorius unter der Leitung des Domkantor Thorsten Göbel 
zu Gehör bringen. Zur Veranstaltung. 

Ausgewählte Gottesdienste in Sachsen am Pfingstsonntag 

Dresden 

In der Dresdner Frauenkirche wird am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, ab 11:00 Uhr 
anlässlich des 20. Glockenweihjubiläums ein Festgottesdienst gefeiert. Pfarrer 
Fritz, der frühere Frauenkirchenpfarrer, wird predigen.  

Der Fest- und Sakramentsgottesdienst zum Pfingstfest in der Dresdner 
Kreuzkirche beginnt zuvor um 9:30 Uhr, in dem Superintendent Christian Behr 
predigen wird. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst vom Kreuzchor unter 
Leitung von Martin Lehmann, dem Philharmonischen Kammerorchester und 
Holger Gehring an der Orgel.  

Unter Beteiligung verschiedener Gemeindegruppen wird um 10:30 Uhr in der 
imposanten Christuskirche in Dresden-Strehlen ein Sakramentsgottesdienst 
gefeiert sowie in vielen anderen Kirchen der Elbestadt. So gibt es an diesem 
Festtag Abendmahlsgottesdienste in Dresden-Bühlau, in Leubnitz-Neuostra und 
im Dresdner Osten in Dresden-Leuben, Laubegast und Zschachwitz. Im Dresdner 
Westen findet am Pfingstsonntag um 8:00 Uhr und um 10:00 Uhr das traditionelle 
Briesnitzer Pfingstsingen im Pfarrhof (Alte Meißner Landstraße 30) statt. 
Ebenfalls im Pfarrhof bleibt die Gemeinde noch zum Frühstück und beim 
anschließenden Festgottesdienst zusammen. 

 



   
 

 
 

 

Leipzig 

Zu besonders gestalteten Gottesdiensten laden auch Leipziger Kirchgemeinden 
zu Pfingsten ein. So beginnt am Pfingstsonntag um 9:30 Uhr ein Festgottesdienst 
in der Thomaskirche. Darin erklingt von J.S. Bach die Kantate „Wer mich liebet, 
der wird mein Wort halten“. Ausführende sind Gesangssolisten, der 
Thomanerchor und der ThomasSchulChor unter Leitung von Andreas Reize. An 
der Orgel musiziert Johannes Lang. 

Auf der Wiese der evangelischen Kindertagesstätte an der Heilandskirche 
Plagwitz (Rudolf-Sack-Str. 10) beginnt 9:30 Uhr ein Familiengottesdienst. 

Am Pfingstmontag, 29. Mai, werden häufig ökumenische Gottesdienste in 
zahlreichen Kirchgemeinden gefeiert. So beginnt traditionell auf dem 
Thomaskirchhof um 10:00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst der 
Innenstadtgemeinden St. Thomas und St. Nikolai mit der katholischen 
Propsteigemeinde St. Trinitatis. In die katholische Kirche St. Gertrud Engelsdorf 
wird 10:00 Uhr zum ökumenischen Regionalgottesdienst eingeladen, ebenso 10 
Uhr in die Hoffnungskirche Knauthain. 

Im Pfarrgarten Hohenheida beginnt 10:30 Uhr ein Freiluftgottesdienst mit der 
Band „BrassFusion“. Die Kirchgemeinden im Leipziger Süden laden 11:00 Uhr zum 
gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst in das Gemeindehaus Marienbrunn, 
(Lerchenrain 1) ein. Eine ökumenische Andacht mit dem Gospelchor Little Light 
of L.E. und dem Jugendchor wird um 18:00 Uhr an der Gedächtniskirche 
Schönefeld am Lagerfeuer gehalten. 

Chemnitz 

In Chemnitz beginnen die Gottesdienste um 9:30 Uhr in der Kreuzkirche 
Chemnitz-Kaßberg, der Matthäuskirche in Chemnitz-Altendorf, in Chemnitz-
Borna, -Markersdorf und um 10:00 Uhr in der Schloßkirche sowie in den Kirchen 
in Chemnitz-Ebersdorf, -Glösa und Gablenz. Die Gehörlosengemeinde trifft sich 
am Pfingstsonntag um 14:30 Uhr zu einem Gottesdienst mit Gebärdensprache in 
der Schloßkirche.  

Im Christuskirchspiel Erzgebirge im Kirchenbezirk Annaberg lädt die Evangelische 
Allianz am Pfingstsonntag um 10:00 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst an der 
„Schönen Aussicht“ am Eisenweg zwischen Meinersdorf und Jahnsdorf ein. 
Zu unterschiedlichen Zeiten am Vormittag gibt es im Osterzgebirge bis zur 
Sächsischen Schweiz Gottesdienste vom Gottleubatal, über Rosenthal und Pirna 
sowie Bad Schandau bis Neustadt/S.. Konfirmationsgottesdienste sind in 
Struppen, in St. Marien Pirna um 9:30 Uhr und Sebnitz um 10:00 Uhr. In der 
Königstein-Gemeinde gibt es ab 16:00 Uhr Musik und Tanz zu Pfingsten. 

PFINGSTMONTAG 

In Dresden feiern am 29. Mai die Innenstadtkirchen Johannes-Kreuz-Lukas unter 
dem Thema „Aus der Sicht Gottes“ einen Freiluftgottesdienst um 10:00 Uhr im 
Beutlerpark in der Südvorstadt mit Pfarrer Hans Jörg Rummel und Team. Die 
Laurentiuskirchgemeinde in Dresden-Trachau kommt am Pfingstmontag um 9:30 
Uhr zu einem Open-Air-Gottesdienst mit Taufgedenken auf dem Gelände der 
Weinbergskirche (Albert-Hensle-Str. 3) zusammen. 



   
 

 
 

 

Das Ev.-Luth. Kirchspiel "In der Lößnitz" trifft sich 10:00 Uhr zu einem regionalen 
ökumenischen Gottesdienst auf der Schlossterrasse in Moritzburg (bei Regen in 
der Kirche Moritzburg) der vom Ökumenischen Arbeitskreis vorbereitet wurde. 

Die Kirchgemeinde Schönfeld-Weißig feiert am Pfingstmontag um 15:00 Uhr einen 
regionalen Pfingstmontagsgottesdienst der fünf Elbhang-Schwestergemeinden im 
Pfarrgarten Hosterwitz, mit anschließendem Kaffeetrinken. 

Im erzgebirgischen Scheibenberg bei Annaberg-Buchholz findet um 10:00 Uhr der 
regionale Berggottesdienst unter den Orgelpfeifen auf dem Gottesdienstplatz am 
Scheibenberg statt. Die musikalische Begleitung übernehmen die vereinigten 
Posaunenchöre der Region. Mehrere Bergknapp- und Brüderschaften nehmen 
traditionell ebenfalls daran teil. 

Die Burg Stolpen ist wieder am Pfingstmontag gemeinsamer Treffpunkt für die 
Kirchgemeinden der Region, die um 09:30 Uhr zum Gottesdienst 
zusammenkommen. Ebenfalls einen Regionalgottesdienst feiern die 
angrenzenden Kirchgemeinden um Pirna um 10:00 Uhr im Kirchgemeindezentrum 
Pirna-Copitz. 
Auf der anderen Elbseite beginnt der „Festungsgottesdienst“ an der 
Garnisonskirche auf Festung Königstein um 10:30 Uhr. Weiter westlich auf dem 
Hutberg bei Wingendorf kommen die Gemeinden um 11:00 Uhr zu ihrem Open-
Air-Gottesdienst zusammen. 

In Richtung Oberlausitz laden um 14:00 Uhr Kirchgemeinden Uhyst-Pohla, Burkau 
und Demitz-Thumitz zu einem Friedensgottesdienst im Taucherwald ein. Der 
Familiengottesdienst mit anschließendem Picknick findet am Gelände der 
früheren Raketenbunker im Taucherwald statt. 

Am Vormittag um 10:00 Uhr gibt es weitere gemeinsame Gottesdienste der 
Kirchgemeinden Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde-
Rammenau auf dem Luisenberg am Kreuz mit Posaunen- und Kirchenchören sowie 
einen Mühlengottesdienst in Großdöbschütz an Pinks Mühle. Kirchgemeinden der 
Löbauer Region treffen sich zum Ökumenischen Familiengottesdienst auf 
der Picknickdecke an der Heilig-Geist-Kirche Löbau. 

In malerischer Kulisse beginnt ebenfalls um 10:00 Uhr im Zittauer Gebirge 
Pfingstgottesdienst mit Posaunenchor und Regionalchor in der Klosterruine auf 
dem Berg Oybin.  

Taufe und Konfirmationen 

In der Versöhnungskirche in Dresden-Striesen finden am Samstag, 27. Mai um 
13:00 Uhr und am Pfingstsonntag um 9:00 und 11:00 Uhr Konfirmationen in drei 
Etappen statt. In die Kirche Dresden-Langebrück wird um 9:00 Uhr zu einem 
Gottesdienst mit Taufen eingeladen und in der Kirche in Ottendorf-Okrilla wird 
am Pfingstsonntag um 9:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst gefeiert. In der 
Dresdner Neustadt gibt es einen Gottesdienst zur Konfirmation um 10:00 Uhr in 
der Dreikönigskirche. 

Zwischen 9:30 und 11:00 Uhr wird am Pfingstsonntag in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche in Chemnitz-Markersdorf der Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmation 
gefeiert sowie zeitgleich in der Kreuzkirche in Chemnitz-Kaßberg. 



   
 

 
 

 

Ein Werkstattgottesdienst mit Taufe wird am Pfingstmontag, 29. Mai, um 10:15 
Uhr in der St.-Martins-Kirche in Nerchau veranstaltet. 
Die erzgebirgische St. Annenkirchgemeinde zieht es von Annaberg am 
Pfingstmontag um 10:30 Uhr auf das Pöhlbergplateau, wo ebenfalls ein 
Gottesdienst mit Taufe stattfinden soll. 
 
Musikalische Gottesdienste und Konzerte 

Am Sonnabend, 27. Mai, um 17:00 Uhr, beginnt in der Dresdner Kreuzkirche das 
Pfingstkonzert des Dresdner Kreuzchors unter Leitung von Kreuzkantor Martin 
Lehmann, begleitet von Solisten und dem Philharmonischen Kammerorchester. 
U.a. erklingt die Bach-Kantate „Erschallet, ihr Lieder“ BWV 172. Dem Konzert 
schließt sich das Kurrendesingen an Portal C an. 

Tags darauf am Pfingstsonntag gibt es verschiedentliche Kantatengottesdienste 
in den Kirchen des Landes, so um 10:00 Uhr auch in der St. Marienkirche in 
Kamenz. Trompeten und Pauken geben auch dieser Kantate ein glanzvolles 
Gepräge. Mitwirkende sind Solisten, das Collegium musicum und die Kantorei St. 
Marien. 

In der Schlosskapelle Tiefenau (Hauptstr. 10) bei Zeithain wird am Pfingstsonntag 
um 17:00 Uhr ein Orgelkonzert mit Jürgen Rieger (Stuttgart) veranstaltet. Seit 
vielen Jahren gastiert er um an der Orgel Werke aufzuführen, die zu dem 
Instrument und dem wunderbaren barocken Innenraum passen. Unter dem Titel 
„Einen musikalische Reise durch die großen Epochen der Musikgeschichte“ 
werden Werke von Georg Friedrich Händel und Zeitgenossen sowie Stücke aus der 
Romantik und neueren Datums erklingen.  

Zum 150. Geburtstag von Max Reger und Rudolf Tobias wird ebenfalls am 28. Mai 
2023, um 17:00 Uhr in der Evangelisch-Reformierten Kirche zu Leipzig ein 
Pfingstkonzert mit Werken für Chor a cappella und Orgel gespielt.  

Zeitgleich findet in St. Johanniskirche in Zittau ein Orgelkonzert zum Motto 
„Komm, Heiliger Geist“ mit Prof. Lucas Pohle statt. 

Zum Hintergrund 

Die Bibel erzählt, wie die Apostel und Jünger, die 50 Tage nach der Auferstehung 
von Jesu zum jüdischen Pfingstfest (Schawuot) in Jerusalem zusammen-
gekommen waren, vom Heiligen Geist beseelt wurden: „Und sie wurden alle 
erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen an, zu predigen in anderen Sprachen.“ 
(Apostelgeschichte 2 nach der Basisbibel). Die Überlieferung, dass die Jünger 
plötzlich alle Sprachen sprechen und verstehen konnten, wird auch das 
„Pfingstwunder“ genannt. Der Heilige Geist ist Teil des trinitarischen, 
christlichen Glaubens. Christen glauben, dass Gott durch den Heiligen Geist für 
Menschen erfahrbar wird und in der Welt handelt. Das traditionelle Zeichen für 
den Heiligen Geist ist die fliegende Taube, die als Pfingstsymbol häufig in Kirchen 
und auf Bildern zu finden ist. Der Begriff Pfingsten stammt ab vom griechischen 
Wort „pentekoste“ (der fünfzigste), weil das Fest genau fünfzig Tage nach Ostern 
gefeiert wird. Mit dem Pfingstfest endet die Osterzeit und es folgt die 
Trinitatiszeit, in der auf den Tag der Heiligen Dreifaltigkeit (Trinitatis-Sonntag) 
21 Sonntage nach Trinitatis folgen. 


